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See the notice on TED website

552433-2026 - Competition
Germany – Architectural, construction, engineering and inspection services – FFH-Monitoring 
Käfer - Berichtsperiode 2025-2030
OJ S 152/2026 10/08/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Landesamt für Umwelt
Email: haushalt@lfu.rlp.de
Legal type of the buyer: Regional authority
Activity of the contracting authority: Environmental protection

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: FFH-Monitoring Käfer - Berichtsperiode 2025-2030
Description: Natura 2000 ist ein EU-weites Netz von Schutzgebieten zur Erhaltung gefährdeter 
oder typischer Lebensräume und Arten. Es setzt sich zusammen aus den Schutzgebieten der 
Vogelschutz-Richtlinie (Richtlinie 2009/147/EG) und den Schutzgebieten der Fauna-Flora-
Habitat Richtlinie, die auch als FFH-Richtlinie bezeichnet wird (Richtlinie 92/43/EWG)1 In der 
FFH-Richtlinie werden für die Europäische Union insgesamt 231 Lebensraumtypen (Anhang I, 
davon 93 in Deutschland vorkommend) und rund 1000 Arten und Unterarten (Anhang II, 
davon 143 in Deutschland vorkommend) von gemeinschaftlichem Interesse aufgelistet, für die 
ein System vernetzter Schutzgebiete eingerichtet werden muss. Gemäß Artikel 17 der FFH-
Richtlinie sind die Mitgliedsstaaten dazu verpflichtet, der EU-Kommission alle 6 Jahre einen 
nationalen Bericht zum Stand der Umsetzung der Richtlinie zu übermitteln und darin die 
Erhaltungszustände aller auf den Anhängen verzeichneten Lebensraumtypen (LRT) und Arten 
zu bewerten. In Deutschland erfolgt die Erstellung des Berichtes überwiegend auf der 
Grundlage von Daten der Länder, die auf bundesweit einheitlichen Erhebungsmethoden 
basieren (siehe Anlage LB 1). Auf der Grundlage der Berichte der Mitgliedsstaaten erstellt die 
EU-Kommission einen Gemeinschaftsbericht. Der Artikel 11 der FFH-Richtlinie verpflichtet die 
Mitgliedsstaaten zur Überwachung des Erhaltungszustandes (Monitoring) der FFH-
Schutzgüter (LRT (Anhang I) und Arten (Anhänge II, IV und V)). In einem mehrjährigen 
Abstimmungsprozess haben Bund und Länder sich auf ein bundesweites Vorgehen beim FFH-
Monitoring geeinigt. Für das Monitoring werden auf Bundesebene die Anzahl der 
Stichprobenflächen (SPF) je Schutzgut (LRT oder Art) auf die Bundesländer 
(Bundesstichprobe) verteilt. Je Schutzgut werden dabei max. 63 SPF je biogeografischer 
Region innerhalb und außerhalb von FFHGebieten verteilt, bei weniger Vorkommen eines 
Schutzgutes als 63 je biogeografischer Region werden alle Vorkommen in einem Totalzensus 
(TZ) überprüft.
Procedure identifier: 546d3bc6-392f-450e-99c7-5e805da95427
Internal identifier: LfU_13_29/2026
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/552433-2026
mailto:haushalt@lfu.rlp.de
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2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 7  
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Additional information: Leistungsort: - Sitz des Auftragnehmers - Sitz des Auftraggebers, 
55116 Mainz - Vor Ort im Gelände Gerichtsstand: - Gerichtsstand ist Mainz.

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 0,01 EUR

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXPDYYHYK8S# Fachlich-Inhaltliche 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. Ein kaufmännisches / wirtschaftliches Nebenangebot 
in Form von SKONTO-Gewährung gemäß Preisblatt (Formulare 302) ist zulässig. Die 
Kommunikation zwischen der Vergabestelle und den Bietern während des Vergabeverfahrens 
erfolgt ausschließlich über die von der Vergabestelle verwendete Vergabeplattform (www.

 Die Ausschreibungsunterlagen enthalten nach Ansicht des Auftraggebers alle vergabe.rlp.de).
Informationen, die zur Erstellung eines bedarfsgerechten Angebotes erforderlich sind. Falls 
sich dennoch Rückfragen ergeben, deren Klärung dem Bieter unverzichtbar erscheinen, sind 
diese bis zum 03.09.2026 auf der Vergabeplattform zu stellen. Die darauf erteilten Auskünfte 
werden dann allen Bietern in anonymisierter Form ausschließlich auf Vergabeplattform zur 
Verfügung gestellt.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 4
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 4

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Procurement Document

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Cerambyx cerdo:
Description: In RLP kommen nach aktuellem Wissensstand insgesamt fünf Käferarten der 
Anhänge II und/oder IV der FFH-Richtlinie vor, die dem FFH-Monitoring im Land unterliegen: - 
Cerambyx cerdo Linnaeus, 1758 Heldbock - Cucujus cinnaberinus (Scopoli, 1763) 
Scharlachkäfer - Limoniscus violaceus (Müller, 1821) Veilchenblauer Wurzelhals- schnellkäfer 
- Lucanus cervus (Linnaeus, 1758) Hirschkäfer - Osmoderma eremita (Scopoli, 1763) Eremit 
Für das Monitoring der FFH-Arten in RLP ist das Landesamt für Umwelt (LfU) zuständig. Zum 

http://www.vergabe.rlp.de
http://www.vergabe.rlp.de
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Zweck der Durchführung des Monitorings der FFH-Käferarten, im Sinne der Berichtspflichten 
gegenüber der EU, möchte sich das LfU, im Folgenden Auftraggeber (AG) genannt, externen 
Kartierenden, im Folgenden Auftragnehmer (AN) genannt, bedienen. Die durch den AN zu 
erbringenden Leistungen können je nach Los aus den folgenden Bestandteilen bestehen 
(siehe auch Tabelle 3): 1. Auftaktgespräche 2. Aktualisierung des Verbreitungsbildes 3. 
Ergänzung der Stichprobenflächen-Anzahl 4. Überprüfung bzw. Abgrenzung der 
Stichprobenflächen sowie Durchführung des FFHMonitorings auf den Stichprobenflächen 5. 
Erstellung eines Endberichtes zur Leistung
Internal identifier: 1

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Options: 
Description of the options: Bei den Angaben zum Gesamtwert der Beschaffung handelt es sich 
um einen Platzhalter.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 7  
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Additional information: Leistungsort: - Sitz des Auftragnehmers - Sitz des Auftraggebers, 
55116 Mainz - Vor Ort im Gelände Gerichtsstand: - Gerichtsstand ist Mainz.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 3 Years

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Bei den Angaben zum Gesamtwert der Beschaffung handelt es sich um 
einen Platzhalter.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit § 45 VgV: 
Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit bestätigt der Bieter in 
Form einer Eigenerklärung, dass: Er über eine Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung für 
Personenschäden und sonstige Schäden in angemessener Höhe (Versicherungssumme je 
Versicherungsfall mindestens 2.000.000,00 EUR für Personenschäden und mindestens 
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500.000,00 EUR für Sach- und Vermögensschäden) verfügt oder bereit ist, im Auftragsfall 
eine solche abzuschließen. Mit dem Angebot ist eine Eigenerklärung (Formular 310) über das 
Bestehen einer solchen Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung bzw. über die Bereitschaft zum 
Abschluss einer solchen Versicherung im Auftragsfall vorzulegen. Das Bestehen der 
Versicherung im Auftragsfall ist spätestens zum Vertragsbeginn durch eine Bescheinigung der 
Haftpflichtversicherung nachzuweisen. Bei einer Arbeitsgemeinschaft (ARGE) muss der 
Versicherungsschutz auf die ARGE ausgestellt sein. Alternativ kann eine gleichlautende 
Versicherung aller ARGE-Mitglieder vorgelegt werden, wenn gerade auch die Tätigkeit in einer 
ARGE mit Haftung für die gesamte ARGE mitversichert ist; aus der Bescheinigung muss 
eindeutig hervorgehen, dass diese Tätigkeit in einer ARGE mit Außenhaftung für die gesamte 
ARGE enthalten ist.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit bestätigt dieser in Form einer Eigenerklärung, dass: er eine 
hauptverantwortliche Person einsetzt, die mind. drei vergleichbare Referenzen seit dem Jahr 
2016 nachweisen kann. Vergleichbar sind solche Referenzen, 1. deren Vertragsbeginn nach 
dem 01.01.2016 liegt, 2. die mit Blick auf die in der Leistungsbeschreibung geforderten 
Anforderungen des FFH-Monitorings für Käfer in Art und Umfang vergleichbar sind und einen 
direkten Bezug zu einem der folgenden Aufgabenfelder haben: a) Kartierungen und/oder 
Monitoring von Käfern b) Planung und Umsetzung von Artenhilfs- oder Artenschutzprojekten 
für Käfer Eine Referenz kann auch mehrere der vorgenannten Anforderungen erfüllen. Der 
Bieter hat in diesem Fall deutlich zu machen, auf welche (ein oder mehrere) der oben 
genannten Punkte sich die Referenz bezieht. 3. deren Laufzeit in Summe aller eingereichten 
Referenzprojekte mindestens 36 Monate beträgt. Für die Zulässigkeit eines 
Referenznachweises muss das durchgeführte Projekt nicht vollständig abgeschlossen sein. 
Jedoch müssen die Leistungen, die im Rahmen des Referenznachweises angegeben werden, 
innerhalb eines laufenden Projektes bereits durchgeführt und vom Auftraggeber abgenommen 
worden sein. Referenzen, in denen die Kartierung bzw. das Monitoring nur eine Teilleistung 
des Projektes darstellt (z. B. bei Kartierungen und Gutachten für Windenergieplanungen, 
Bauvorhaben, Eingriffe o. ä.), sind nur dann zulässig, wenn der Anteil der Leistung des 
Projektes bezogen auf Käfer ersichtlich in Art und Umfang vergleichbar mit den hier 
ausgeschriebenen Leistungen ist. Bei einer Bietergemeinschaft zählt für das Erreichen der 
Anzahl der geforderten Referenzen die Gesamtheit der Mitglieder. Die Referenznachweise 
sind mittels des Formulars 311 nachzuweisen. Je Referenz ist ein Formular abzugeben.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 03/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite
/notice/CXPDYYHYK8S/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice
/CXPDYYHYK8S

https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S/documents
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S/documents
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
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Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 11/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 67 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Es gelten die Regelungen gemäß §56 VgV.
Information about public opening: 
Opening date: 11/09/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Place: Die vorstehend genannte Dauer der Bindefrist beginnt ab Angebotsschluss. Ort der 
Eröffnung: Mainz
Additional information: Die Angebotsöffnung findet durch zwei Vertreter der Vergabestelle 
statt. Bieter und dessen Vertreter sind nicht zugelassen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Der Auftragnehmer verpflichtet sich bei 
der Ausführung des Auftrages gemäß der Eigenerklärung zur Tariftreue, welche er im Rahmen 
der Ausschreibung abgegeben hat, zur Einhaltung der dort genannten tariflichen 
Bestimmungen, vgl. Formulare 305a und 305b. Des Weiteren werden die Regelungen in § 7 
LTTG RLP Bestandteil des Vertrages.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Information about review deadlines: Ein Nachprüfungsverfahren ist gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 
Nr. 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) unzulässig, soweit mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Darüber hinaus wird auf die Rügeobliegenheiten gemäß § 160 Abs. 3 
Nr. 1-3 GWB verwiesen.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Landesamt für 
Umwelt
Organisation receiving requests to participate: Landesamt für Umwelt

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Limoniscus violaceus; Osmoderma eremita
Description: In RLP kommen nach aktuellem Wissensstand insgesamt fünf Käferarten der 
Anhänge II und/oder IV der FFH-Richtlinie vor, die dem FFH-Monitoring im Land unterliegen: - 
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Cerambyx cerdo Linnaeus, 1758 Heldbock - Cucujus cinnaberinus (Scopoli, 1763) 
Scharlachkäfer - Limoniscus violaceus (Müller, 1821) Veilchenblauer Wurzelhals- schnellkäfer 
- Lucanus cervus (Linnaeus, 1758) Hirschkäfer - Osmoderma eremita (Scopoli, 1763) Eremit 
Für das Monitoring der FFH-Arten in RLP ist das Landesamt für Umwelt (LfU) zuständig. Zum 
Zweck der Durchführung des Monitorings der FFH-Käferarten, im Sinne der Berichtspflichten 
gegenüber der EU, möchte sich das LfU, im Folgenden Auftraggeber (AG) genannt, externen 
Kartierenden, im Folgenden Auftragnehmer (AN) genannt, bedienen. Die durch den AN zu 
erbringenden Leistungen können je nach Los aus den folgenden Bestandteilen bestehen 
(siehe auch Tabelle 3): 1. Auftaktgespräche 2. Aktualisierung des Verbreitungsbildes 3. 
Ergänzung der Stichprobenflächen-Anzahl 4. Überprüfung bzw. Abgrenzung der 
Stichprobenflächen sowie Durchführung des FFHMonitorings auf den Stichprobenflächen 5. 
Erstellung eines Endberichtes zur Leistung
Internal identifier: 2

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Options: 
Description of the options: Bei den Angaben zum Gesamtwert der Beschaffung handelt es sich 
um einen Platzhalter.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 7  
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Additional information: Leistungsort: - Sitz des Auftragnehmers - Sitz des Auftraggebers, 
55116 Mainz - Vor Ort im Gelände Gerichtsstand: - Gerichtsstand ist Mainz.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 3 Years

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Bei den Angaben zum Gesamtwert der Beschaffung handelt es sich um 
einen Platzhalter.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
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Description of selection criterion: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit § 45 VgV: 
Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit bestätigt der Bieter in 
Form einer Eigenerklärung, dass: Er über eine Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung für 
Personenschäden und sonstige Schäden in angemessener Höhe (Versicherungssumme je 
Versicherungsfall mindestens 2.000.000,00 EUR für Personenschäden und mindestens 
500.000,00 EUR für Sach- und Vermögensschäden) verfügt oder bereit ist, im Auftragsfall 
eine solche abzuschließen. Mit dem Angebot ist eine Eigenerklärung (Formular 310) über das 
Bestehen einer solchen Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung bzw. über die Bereitschaft zum 
Abschluss einer solchen Versicherung im Auftragsfall vorzulegen. Das Bestehen der 
Versicherung im Auftragsfall ist spätestens zum Vertragsbeginn durch eine Bescheinigung der 
Haftpflichtversicherung nachzuweisen. Bei einer Arbeitsgemeinschaft (ARGE) muss der 
Versicherungsschutz auf die ARGE ausgestellt sein. Alternativ kann eine gleichlautende 
Versicherung aller ARGE-Mitglieder vorgelegt werden, wenn gerade auch die Tätigkeit in einer 
ARGE mit Haftung für die gesamte ARGE mitversichert ist; aus der Bescheinigung muss 
eindeutig hervorgehen, dass diese Tätigkeit in einer ARGE mit Außenhaftung für die gesamte 
ARGE enthalten ist.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit bestätigt dieser in Form einer Eigenerklärung, dass: er eine 
hauptverantwortliche Person einsetzt, die mind. drei vergleichbare Referenzen seit dem Jahr 
2016 nachweisen kann. Vergleichbar sind solche Referenzen, 1. deren Vertragsbeginn nach 
dem 01.01.2016 liegt, 2. die mit Blick auf die in der Leistungsbeschreibung geforderten 
Anforderungen des FFH-Monitorings für Käfer in Art und Umfang vergleichbar sind und einen 
direkten Bezug zu einem der folgenden Aufgabenfelder haben: a) Kartierungen und/oder 
Monitoring von Käfern b) Planung und Umsetzung von Artenhilfs- oder Artenschutzprojekten 
für Käfer Eine Referenz kann auch mehrere der vorgenannten Anforderungen erfüllen. Der 
Bieter hat in diesem Fall deutlich zu machen, auf welche (ein oder mehrere) der oben 
genannten Punkte sich die Referenz bezieht. 3. deren Laufzeit in Summe aller eingereichten 
Referenzprojekte mindestens 36 Monate beträgt. Für die Zulässigkeit eines 
Referenznachweises muss das durchgeführte Projekt nicht vollständig abgeschlossen sein. 
Jedoch müssen die Leistungen, die im Rahmen des Referenznachweises angegeben werden, 
innerhalb eines laufenden Projektes bereits durchgeführt und vom Auftraggeber abgenommen 
worden sein. Referenzen, in denen die Kartierung bzw. das Monitoring nur eine Teilleistung 
des Projektes darstellt (z. B. bei Kartierungen und Gutachten für Windenergieplanungen, 
Bauvorhaben, Eingriffe o. ä.), sind nur dann zulässig, wenn der Anteil der Leistung des 
Projektes bezogen auf Käfer ersichtlich in Art und Umfang vergleichbar mit den hier 
ausgeschriebenen Leistungen ist. Bei einer Bietergemeinschaft zählt für das Erreichen der 
Anzahl der geforderten Referenzen die Gesamtheit der Mitglieder. Die Referenznachweise 
sind mittels des Formulars 311 nachzuweisen. Je Referenz ist ein Formular abzugeben.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 03/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite
/notice/CXPDYYHYK8S/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S

https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S/documents
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S/documents
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
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5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice
/CXPDYYHYK8S
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 11/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 67 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Es gelten die Regelungen gemäß §56 VgV.
Information about public opening: 
Opening date: 11/09/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Place: Die vorstehend genannte Dauer der Bindefrist beginnt ab Angebotsschluss. Ort der 
Eröffnung: Mainz
Additional information: Die Angebotsöffnung findet durch zwei Vertreter der Vergabestelle 
statt. Bieter und dessen Vertreter sind nicht zugelassen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Der Auftragnehmer verpflichtet sich bei 
der Ausführung des Auftrages gemäß der Eigenerklärung zur Tariftreue, welche er im Rahmen 
der Ausschreibung abgegeben hat, zur Einhaltung der dort genannten tariflichen 
Bestimmungen, vgl. Formulare 305a und 305b. Des Weiteren werden die Regelungen in § 7 
LTTG RLP Bestandteil des Vertrages.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Information about review deadlines: Ein Nachprüfungsverfahren ist gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 
Nr. 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) unzulässig, soweit mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Darüber hinaus wird auf die Rügeobliegenheiten gemäß § 160 Abs. 3 
Nr. 1-3 GWB verwiesen.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Landesamt für 
Umwelt

https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
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Organisation receiving requests to participate: Landesamt für Umwelt

5.1.  Lot: LOT-0003
Title: Cucujus cinnaberinus
Description: In RLP kommen nach aktuellem Wissensstand insgesamt fünf Käferarten der 
Anhänge II und/oder IV der FFH-Richtlinie vor, die dem FFH-Monitoring im Land unterliegen: - 
Cerambyx cerdo Linnaeus, 1758 Heldbock - Cucujus cinnaberinus (Scopoli, 1763) 
Scharlachkäfer - Limoniscus violaceus (Müller, 1821) Veilchenblauer Wurzelhals- schnellkäfer 
- Lucanus cervus (Linnaeus, 1758) Hirschkäfer - Osmoderma eremita (Scopoli, 1763) Eremit 
Für das Monitoring der FFH-Arten in RLP ist das Landesamt für Umwelt (LfU) zuständig. Zum 
Zweck der Durchführung des Monitorings der FFH-Käferarten, im Sinne der Berichtspflichten 
gegenüber der EU, möchte sich das LfU, im Folgenden Auftraggeber (AG) genannt, externen 
Kartierenden, im Folgenden Auftragnehmer (AN) genannt, bedienen. Die durch den AN zu 
erbringenden Leistungen können je nach Los aus den folgenden Bestandteilen bestehen 
(siehe auch Tabelle 3): 1. Auftaktgespräche 2. Aktualisierung des Verbreitungsbildes 3. 
Ergänzung der Stichprobenflächen-Anzahl 4. Überprüfung bzw. Abgrenzung der 
Stichprobenflächen sowie Durchführung des FFHMonitorings auf den Stichprobenflächen 5. 
Erstellung eines Endberichtes zur Leistung
Internal identifier: 3

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Options: 
Description of the options: Bei den Angaben zum Gesamtwert der Beschaffung handelt es sich 
um einen Platzhalter.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 7  
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Additional information: Leistungsort: - Sitz des Auftragnehmers - Sitz des Auftraggebers, 
55116 Mainz - Vor Ort im Gelände Gerichtsstand: - Gerichtsstand ist Mainz.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 3 Years

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Bei den Angaben zum Gesamtwert der Beschaffung handelt es sich um 
einen Platzhalter.

5.1.7.  Strategic procurement
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Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit § 45 VgV: 
Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit bestätigt der Bieter in 
Form einer Eigenerklärung, dass: Er über eine Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung für 
Personenschäden und sonstige Schäden in angemessener Höhe (Versicherungssumme je 
Versicherungsfall mindestens 2.000.000,00 EUR für Personenschäden und mindestens 
500.000,00 EUR für Sach- und Vermögensschäden) verfügt oder bereit ist, im Auftragsfall 
eine solche abzuschließen. Mit dem Angebot ist eine Eigenerklärung (Formular 310) über das 
Bestehen einer solchen Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung bzw. über die Bereitschaft zum 
Abschluss einer solchen Versicherung im Auftragsfall vorzulegen. Das Bestehen der 
Versicherung im Auftragsfall ist spätestens zum Vertragsbeginn durch eine Bescheinigung der 
Haftpflichtversicherung nachzuweisen. Bei einer Arbeitsgemeinschaft (ARGE) muss der 
Versicherungsschutz auf die ARGE ausgestellt sein. Alternativ kann eine gleichlautende 
Versicherung aller ARGE-Mitglieder vorgelegt werden, wenn gerade auch die Tätigkeit in einer 
ARGE mit Haftung für die gesamte ARGE mitversichert ist; aus der Bescheinigung muss 
eindeutig hervorgehen, dass diese Tätigkeit in einer ARGE mit Außenhaftung für die gesamte 
ARGE enthalten ist.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit bestätigt dieser in Form einer Eigenerklärung, dass: er eine 
hauptverantwortliche Person einsetzt, die mind. drei vergleichbare Referenzen seit dem Jahr 
2016 nachweisen kann. Vergleichbar sind solche Referenzen, 1. deren Vertragsbeginn nach 
dem 01.01.2016 liegt, 2. die mit Blick auf die in der Leistungsbeschreibung geforderten 
Anforderungen des FFH-Monitorings für Käfer in Art und Umfang vergleichbar sind und einen 
direkten Bezug zu einem der folgenden Aufgabenfelder haben: a) Kartierungen und/oder 
Monitoring von Käfern b) Planung und Umsetzung von Artenhilfs- oder Artenschutzprojekten 
für Käfer Eine Referenz kann auch mehrere der vorgenannten Anforderungen erfüllen. Der 
Bieter hat in diesem Fall deutlich zu machen, auf welche (ein oder mehrere) der oben 
genannten Punkte sich die Referenz bezieht. 3. deren Laufzeit in Summe aller eingereichten 
Referenzprojekte mindestens 36 Monate beträgt. Für die Zulässigkeit eines 
Referenznachweises muss das durchgeführte Projekt nicht vollständig abgeschlossen sein. 
Jedoch müssen die Leistungen, die im Rahmen des Referenznachweises angegeben werden, 
innerhalb eines laufenden Projektes bereits durchgeführt und vom Auftraggeber abgenommen 
worden sein. Referenzen, in denen die Kartierung bzw. das Monitoring nur eine Teilleistung 
des Projektes darstellt (z. B. bei Kartierungen und Gutachten für Windenergieplanungen, 
Bauvorhaben, Eingriffe o. ä.), sind nur dann zulässig, wenn der Anteil der Leistung des 
Projektes bezogen auf Käfer ersichtlich in Art und Umfang vergleichbar mit den hier 
ausgeschriebenen Leistungen ist. Bei einer Bietergemeinschaft zählt für das Erreichen der 
Anzahl der geforderten Referenzen die Gesamtheit der Mitglieder. Die Referenznachweise 
sind mittels des Formulars 311 nachzuweisen. Je Referenz ist ein Formular abzugeben.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 03/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
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Address of the procurement documents: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite
/notice/CXPDYYHYK8S/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice
/CXPDYYHYK8S
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 11/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 67 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Es gelten die Regelungen gemäß §56 VgV.
Information about public opening: 
Opening date: 11/09/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Place: Die vorstehend genannte Dauer der Bindefrist beginnt ab Angebotsschluss. Ort der 
Eröffnung: Mainz
Additional information: Die Angebotsöffnung findet durch zwei Vertreter der Vergabestelle 
statt. Bieter und dessen Vertreter sind nicht zugelassen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Der Auftragnehmer verpflichtet sich bei 
der Ausführung des Auftrages gemäß der Eigenerklärung zur Tariftreue, welche er im Rahmen 
der Ausschreibung abgegeben hat, zur Einhaltung der dort genannten tariflichen 
Bestimmungen, vgl. Formulare 305a und 305b. Des Weiteren werden die Regelungen in § 7 
LTTG RLP Bestandteil des Vertrages.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Information about review deadlines: Ein Nachprüfungsverfahren ist gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 
Nr. 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) unzulässig, soweit mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 

https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S/documents
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S/documents
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
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wollen, vergangen sind. Darüber hinaus wird auf die Rügeobliegenheiten gemäß § 160 Abs. 3 
Nr. 1-3 GWB verwiesen.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Landesamt für 
Umwelt
Organisation receiving requests to participate: Landesamt für Umwelt

5.1.  Lot: LOT-0004
Title: Lucanus cervus
Description: In RLP kommen nach aktuellem Wissensstand insgesamt fünf Käferarten der 
Anhänge II und/oder IV der FFH-Richtlinie vor, die dem FFH-Monitoring im Land unterliegen: - 
Cerambyx cerdo Linnaeus, 1758 Heldbock - Cucujus cinnaberinus (Scopoli, 1763) 
Scharlachkäfer - Limoniscus violaceus (Müller, 1821) Veilchenblauer Wurzelhals- schnellkäfer 
- Lucanus cervus (Linnaeus, 1758) Hirschkäfer - Osmoderma eremita (Scopoli, 1763) Eremit 
Für das Monitoring der FFH-Arten in RLP ist das Landesamt für Umwelt (LfU) zuständig. Zum 
Zweck der Durchführung des Monitorings der FFH-Käferarten, im Sinne der Berichtspflichten 
gegenüber der EU, möchte sich das LfU, im Folgenden Auftraggeber (AG) genannt, externen 
Kartierenden, im Folgenden Auftragnehmer (AN) genannt, bedienen. Die durch den AN zu 
erbringenden Leistungen können je nach Los aus den folgenden Bestandteilen bestehen 
(siehe auch Tabelle 3): 1. Auftaktgespräche 2. Aktualisierung des Verbreitungsbildes 3. 
Ergänzung der Stichprobenflächen-Anzahl 4. Überprüfung bzw. Abgrenzung der 
Stichprobenflächen sowie Durchführung des FFHMonitorings auf den Stichprobenflächen 5. 
Erstellung eines Endberichtes zur Leistung
Internal identifier: 4

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Options: 
Description of the options: Bei den Angaben zum Gesamtwert der Beschaffung handelt es sich 
um einen Platzhalter.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 7  
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Additional information: Leistungsort: - Sitz des Auftragnehmers - Sitz des Auftraggebers, 
55116 Mainz - Vor Ort im Gelände Gerichtsstand: - Gerichtsstand ist Mainz.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 3 Years

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
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Additional information: Bei den Angaben zum Gesamtwert der Beschaffung handelt es sich um 
einen Platzhalter.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit § 45 VgV: 
Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit bestätigt der Bieter in 
Form einer Eigenerklärung, dass: Er über eine Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung für 
Personenschäden und sonstige Schäden in angemessener Höhe (Versicherungssumme je 
Versicherungsfall mindestens 2.000.000,00 EUR für Personenschäden und mindestens 
500.000,00 EUR für Sach- und Vermögensschäden) verfügt oder bereit ist, im Auftragsfall 
eine solche abzuschließen. Mit dem Angebot ist eine Eigenerklärung (Formular 310) über das 
Bestehen einer solchen Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung bzw. über die Bereitschaft zum 
Abschluss einer solchen Versicherung im Auftragsfall vorzulegen. Das Bestehen der 
Versicherung im Auftragsfall ist spätestens zum Vertragsbeginn durch eine Bescheinigung der 
Haftpflichtversicherung nachzuweisen. Bei einer Arbeitsgemeinschaft (ARGE) muss der 
Versicherungsschutz auf die ARGE ausgestellt sein. Alternativ kann eine gleichlautende 
Versicherung aller ARGE-Mitglieder vorgelegt werden, wenn gerade auch die Tätigkeit in einer 
ARGE mit Haftung für die gesamte ARGE mitversichert ist; aus der Bescheinigung muss 
eindeutig hervorgehen, dass diese Tätigkeit in einer ARGE mit Außenhaftung für die gesamte 
ARGE enthalten ist.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit bestätigt dieser in Form einer Eigenerklärung, dass: er eine 
hauptverantwortliche Person einsetzt, die mind. drei vergleichbare Referenzen seit dem Jahr 
2016 nachweisen kann. Vergleichbar sind solche Referenzen, 1. deren Vertragsbeginn nach 
dem 01.01.2016 liegt, 2. die mit Blick auf die in der Leistungsbeschreibung geforderten 
Anforderungen des FFH-Monitorings für Käfer in Art und Umfang vergleichbar sind und einen 
direkten Bezug zu einem der folgenden Aufgabenfelder haben: a) Kartierungen und/oder 
Monitoring von Käfern b) Planung und Umsetzung von Artenhilfs- oder Artenschutzprojekten 
für Käfer Eine Referenz kann auch mehrere der vorgenannten Anforderungen erfüllen. Der 
Bieter hat in diesem Fall deutlich zu machen, auf welche (ein oder mehrere) der oben 
genannten Punkte sich die Referenz bezieht. 3. deren Laufzeit in Summe aller eingereichten 
Referenzprojekte mindestens 36 Monate beträgt. Für die Zulässigkeit eines 
Referenznachweises muss das durchgeführte Projekt nicht vollständig abgeschlossen sein. 
Jedoch müssen die Leistungen, die im Rahmen des Referenznachweises angegeben werden, 
innerhalb eines laufenden Projektes bereits durchgeführt und vom Auftraggeber abgenommen 
worden sein. Referenzen, in denen die Kartierung bzw. das Monitoring nur eine Teilleistung 
des Projektes darstellt (z. B. bei Kartierungen und Gutachten für Windenergieplanungen, 
Bauvorhaben, Eingriffe o. ä.), sind nur dann zulässig, wenn der Anteil der Leistung des 
Projektes bezogen auf Käfer ersichtlich in Art und Umfang vergleichbar mit den hier 
ausgeschriebenen Leistungen ist. Bei einer Bietergemeinschaft zählt für das Erreichen der 
Anzahl der geforderten Referenzen die Gesamtheit der Mitglieder. Die Referenznachweise 
sind mittels des Formulars 311 nachzuweisen. Je Referenz ist ein Formular abzugeben.

5.1.11.  Procurement documents
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Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 03/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite
/notice/CXPDYYHYK8S/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice
/CXPDYYHYK8S
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 11/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 67 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Es gelten die Regelungen gemäß §56 VgV.
Information about public opening: 
Opening date: 11/09/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Place: Die vorstehend genannte Dauer der Bindefrist beginnt ab Angebotsschluss. Ort der 
Eröffnung: Mainz
Additional information: Die Angebotsöffnung findet durch zwei Vertreter der Vergabestelle 
statt. Bieter und dessen Vertreter sind nicht zugelassen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Der Auftragnehmer verpflichtet sich bei 
der Ausführung des Auftrages gemäß der Eigenerklärung zur Tariftreue, welche er im Rahmen 
der Ausschreibung abgegeben hat, zur Einhaltung der dort genannten tariflichen 
Bestimmungen, vgl. Formulare 305a und 305b. Des Weiteren werden die Regelungen in § 7 
LTTG RLP Bestandteil des Vertrages.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau

https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S/documents
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S/documents
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8S
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Information about review deadlines: Ein Nachprüfungsverfahren ist gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 
Nr. 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) unzulässig, soweit mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Darüber hinaus wird auf die Rügeobliegenheiten gemäß § 160 Abs. 3 
Nr. 1-3 GWB verwiesen.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Landesamt für 
Umwelt
Organisation receiving requests to participate: Landesamt für Umwelt

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Landesamt für Umwelt
Registration number: 07-0011651100400-41
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 7
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Contact point: Referat 13
Email: haushalt@lfu.rlp.de
Telephone: +49613160330
Internet address: https://www.lfu.rlp.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registration number: 07-0001801100000-05
Postal address: Stiftstraße 9
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Email: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131162234
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany

mailto:haushalt@lfu.rlp.de
https://www.lfu.rlp.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 187714de-501d-40f2-8450-a826ef562c12  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 07/08/2026 12:05:27 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 552433-2026
OJ S issue number: 152/2026
Publication date: 10/08/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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